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Gedanken im Advent 2023
Als wäre der Ukrainekrieg nicht schon schlimm genug, wütet nun auch noch ein 
Krieg zwischen Israel und seinen Nachbarn. Kaum bleibt mehr Raum, sich um an-
dere drängende Probleme zu kümmern, wie die ungezählten Flüchtlinge und die 
Erderwärmung. Dazu kommen bei manchen von uns persönliche Nöte, die nicht 
weniger belastend sein können. 

So fragen wir uns ähnlich wie im letzten Jahr, wie wir bei all diesen Herausforde-
rungen überhaupt noch Advent und Weihnachten feiern können. Ist es möglich, 
gegenwärtig behagliche und besinnliche Stunden zu erleben? Sind wir in der Lage, 
wirklich zu feiern - echt und aufrichtig, ohne die Krisen zu verdrängen? Können wir 
von Herzen die schönen alten Lieder singen, am festlich gedeckten Tisch sitzen, 

– Weiter auf Seite 4 –
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schenken und uns beschenken lassen? Muss sich das alles nicht falsch und hohl 
anfühlen?

Nun, die ursprüngliche Weihnachtsgeschichte beschreibt auch keine Idylle. Da ist 
die Rede von einem besetzten Land, von einem mörderischen König Herodes, von 
armen Hirten und von einem Ehepaar, das sein erstes Kind in einem Viehstall zur 
Welt bringt. Nichts Anheimelndes, keine Gemütlichkeit, keine Kerzen, keine Kekse, 
kein Marzipan, kein Tannengrün, kein Lametta. 

Geschenke immerhin – von Ausländern, die hereinschauen. Und Staunen - von den 
Hirten, die etwas von der sonst unsichtbaren Wirklichkeit erlebt haben, die unsere 
Welt umgibt und trägt. Diese Menschen fassen mit einem Mal Vertrauen und erzäh-
len fröhlich überall: Wir sind nicht allein. Gott ist da, überraschend nah. 

Für diese Wirklichkeit können auch wir unsere Herzen öffnen: für die Mensch-
lichkeit, für die Ehrfurcht, für den Frieden, für die gegenseitige Hilfe und für Got-
tes Nähe. Und auf diese Weise das Wunder von Weihnachten selbst erleben und  
feiern.

Markus Rahn, Pfarrer in der Lukas- und Paulusgemeinde
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Lukas- und Paulusgemeinde im Dezember 2023 
Sa. 2.12., 19.00 Uhr, Adventskonzert mit dem Jazzchor “Hessen 
Vokal“ in der Pauluskirche, Eintritt 13 €, ermäßigt 10 € 

So. 3.12., 1. ADVENT, 9.30 Uhr Gottesdienst in Paulus mit 
Kindergottesdienst, 10.45 Uhr in Lukas mit Abendmahl (Pfr. 
Rahn)   
Di 6.12. 15.30 Uhr Krabbelkinder-Nikolausfeier in Lukas 
Do. 7.12. 15.00 Uhr Adventsfeier für Senioren in Lukas 
So. 10.12., 2. ADVENT, 9.30 Uhr Gottesdienst in Lukas, 10.45 
Uhr in Paulus mit Kindergottesdienst (Pfr. Rahn)  
Mi. 13.12., 19.30 Uhr Meditation & Gespräch in Lukas 
So. 17.12., 3. ADVENT, 9.30 Uhr Gottesdienst in Lukas, 10.45 
Uhr in Paulus mit Kindergottesdienst (Lektorin Maria Berger)   
So. 17.12., 15.00 Uhr Adventsfeier für Senioren in Paulus 

So. 17.12., 18.00 Uhr Weihnachtskonzert mit dem Marburger 
Chor in Paulus. Eintritt frei 

Fr. 22.12., 17.00 Uhr, KiTa-Weihnacht in Paulus (Pfr. Rahn) 

Sa. 24.12., HEILIGABEND 
15.00 Uhr in Paulus: Gottesdienst mit Krippenspiel der Kinder  
16.30 Uhr in Paulus: Christvesper 
18.00 Uhr in Lukas: Christmette mit dem Krippenspiel der 
Jugendlichen (alle Gottesdienste mit Pfr. Rahn) 

So. 25.12., 1. WEIHN.-FEIERTAG, 10.45 Uhr Gottesdienst in 
Paulus (Pfr. Gernot Spies) 
Fr. 26.12., 2. WEIHN.-FEIERTAG, 9.30 Uhr Gottesdienst in 
Lukas (Prädikant Dr. Jörg Schwab) 
Sa. 31.12., SILVESTER, 16.00 Uhr Gottesdienst in Lukas, 
17.30 Uhr in Paulus mit Abendmahl (Pfr. Rahn) 
So. 1.1., NEUJAHR, 17.00 Uhr, Ökumenischer Gottesdienst in 
der Pauluskirche mit den Gemeinden des Marburger Südostens 
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Gottesdienste in Liebfrauen 
für die Advents- und Weihnachtszeit: 
Hochamt an den Advents-Sonntagen 
jeweils um 11.00 Uhr: 03.12., 10.12., 17.12. und 24.12.
 
Rorate-Messen:
Jeweils mittwochs um  7.00 Uhr morgens: 06.12., 13.12. und 20.12.
 
Heiligabend, 24.12.: 16.00 Uhr Weihnachtslob mit Krippenspiel
 22.00 Uhr Christmette
 
25.12., 1. Weihnachtstag: 11.00 Uhr Weihnachtshochamt
 
26.12., 2. Weihnachtstag: 11.00 Uhr Festmesse
 
31.12., Silvester: 11.00 Uhr Hochamt
 19.00 Uhr Jahresschlussmesse
 
01.01.2024, Neujahr: 11.00 Festhochamt

Farbige Klänge
im Herbstkonzert
Marburger und Ruttershäuser 
Chöre sangen zusammen und 
mit ihrem Publikum
Es war ein buntes Fest der Lieder und Stim-
men. In der Pauluskirche gestalteten zwei 
Chöre das Konzert „Herbstfarben“. Chor-
leiter Anselm Richter am Pult hatte seine 
Ensembles, Marburger Chor 1949 e.V. und 
Ruttershäuser Gesangverein 1887, auf ein 

vielgestaltiges Programm vorbereitet, das ge-
meinsame und für jeden Chor eigene Teile 
enthielt. Bereichert durch solistisch vorge-
tragene Arien und Duette fühlte man sich 
im Publikum reich beschenkt – stürmischer 
Beifall und begeistertes Mitsingen der Zuhö-
rer waren der Dank für zwei prall gefüllte 
Musikstunden.

Eine satte Ernte konnten die begeisterten 
Sängerinnen und Sänger der Chöre mit ihrem 
Leiter, den Pianisten und Solistinnen feiern – 
am Ende des über zweistündigen Konzerts 
gab es von etwa 100 Zuhörenden Standing 
Ovations. Die lange Zeit der Vorbereitungen, 
des Probens und Planens hat große Anerken-
nung und Freude hervorgerufen.

Fast 25 einzelne Stück kamen zur Auffüh-
rung, ein gelungener Mix aus bekannten und 
selten aufgeführten Liedern. Wie es der Titel 
versprach, waren alle Klang-Farben und Lied-
Themen vertreten. Das Spektrum reichte 
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Infobox:
Der Marburger Chor probt mittwochs 
von 19.00 -21.00 Uhr in den Räumen 
der Hansenhaus-Gemeinde, in der Ger-
hart-Hauptmann Schule.

Weitere Informationen auf unserer 
Homepage: https://marburger-chor.de/

Unser Chorvideo bietet einen Einblick 
in unsere Chorarbeit: 
https://youtu.be/Mzt85i91SD4

vom elektrisierenden Scat-Calypso über das 
berühmte und inniglich vorgetragene Blu-
men-Duett „Lakmé“ von Léo Delibes bis zur 
flehenden Bitte um Frieden im gemeinsamen 
Singen von „Hevenu Schalom Alejchem“ als 
Abschluss. Die Zuhörenden folgten gebannt 
dem geschickt arrangierten Wechsel der 
Programmteile mit verschiedenen musikali-
schen Stimmungen, oft waren sie zum Mit-
singen eingeladen und ließen sich dazu nicht 
lange bitten. Immer wieder strahlten High-
lights des Programms, so im mehrstimmigen 
Arrangement der „Sounds of Silence“ von 
Paul Simon oder im hymnischen „Ich glaube“ 
von Udo Jürgens.  Ansprechend untermalte 
Monika Holzhausen mit genau passenden 
Worten in ihrer Moderation die Botschaft 
der Lieder; die Chorsänger standen für das, 
was sie sangen. Mit seinem schwungvollen 
und präzisen Dirigat sorgte Anselm Richter 
jederzeit für den guten Klang und das Zu-
sammenspiel seiner Choristen. Sie dürfen 
sich glücklich schätzen, mit ihrem Leiter auch 
einen akademisch gebildeten Gesangslehrer 
und Stimmbildner als „Trainer“ zu haben. 

Das war auch in schönster Form bei den 
eingestreuten Arien und Duetten zu hören 
– Christina Kassl mit ihrem silbrig glänzen-
den Sopran und Kathrin Schumacher-Kalb 
als warmtönender Mezzosopran sind an der 
Gießener Hochschule Studierende bei Rich-
ter. Sie sangen sich in die Herzen des Publi-
kums, am Klavier trugen Hartmut Reyl für 
die Chöre und Jens Röth für die Solostim-
men zum Gelingen des Abends bei. 

Almuth Westecker
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Wir bekommen 
einen Defibrillator!
gute nachrichten: Für medizinische notfälle sind wir im 
Hansenhausviertel demnächst ein stück weit besser aus-
gerüstet, denn wir haben einen Defibrillator gewonnen!
unser 2. schriftführer Mathias richter ist geübt in För-
dermittelanträgen und gewinnspielanmeldungen. und 
so fuhr unsere beisitzerin ute Kilian zur verlosung der 
volksbank Mittelhessen und hatte losglück im gepäck: 
Einer von 50 Defis gehört jetzt uns. Im ganzen Land-
kreis gab es leider nur fünf weitere gewinner.

Was ist ein Defi?
Der Defibrillator, auch AED (Automatisierter Externer Defibrillator) oder eben kurz 
Defi, erhöht die Überlebenschancen bei plötzlichem Herztod wesentlich. Dieser Notfall 
trifft nicht nur alte und betagte Menschen, sondern auch Junge, sportler und leider selbst 
Kinder können betroffen sein. Dann zählt jede Minute: Notruf rufen und Herz-Druck-
Massage beginnen.
In den meisten Fällen ist ein Herzkammerflimmern die Ursache. Dabei schlägt das Herz 
plötzlich viel zu schnell und unkontrolliert und kann deswegen kein blut mehr pumpen. 
Falls ein zweiter Helfer vor Ort ist, kann dieser jetzt den Defibrillator einsetzen. Das 
Gerät ist für Laien konstruiert und durch jedermann bedienbar: Eine Stimme erklärt alle 
notwendigen Schritte. Dann stellt das Gerät fest, ob ein Herzkammerflimmern vorliegt 
und gibt falls nötig einen stromstoß ab.
so geht’s weiter: Wir hängen das gerät demnächst voraussichtlich in der gerhart-
Hauptmann-schule auf. dann ist es für alle zugänglich. im nächsten Heft informieren wir 
euch darüber.

Berufsausübungsgemeinschaft

Dr. meD. FrieDerike r. SchinDler
Dr. meD. ruDolF G. SchinDler

Fachärzte für Allgemeinmedizin
Wilhelm-Raabe-Weg 9 - 35039 Marburg/Lahn

Tel.: (0 64 21) 2 54 06 • Fax: (06421) 16 28 54

Unsere Praxis ist vom:
21. 12. 2023 bis einschl. 1. 1. 2024 geschlossen!

Rettungszeichen-Schild
für einen Defibrillator
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Morgens um 
8.30 uhr haben 
sich alle reise-
lustigen an der 
bushaltestel le 
brüder-grimm-
straße eingefun-
den. Mit 44 Per-
sonen sind wir 
in den bus der 
Fa. lauer einge-
stiegen und ha-

ben die Fahrt nach rüdesheim angetreten.
nette Menschen reisen gerne zusammen, 
um gemeinsam einen schönen tag zu ver-
bringen.
Man machte sich miteinander bekannt und 
freute sich sehr auf die reise.
eine rheinfahrt ist immer wieder etwas 
besonderes, wenn man auch den rhein 
vielleicht schon mal auf der einen oder an-
deren reise erleben durfte.
eine nette Familie aus der ukraine hatte 
sich uns angeschlossen und war zum 1. Mal 

am rhein, sie waren sehr begeistert und 
glücklich sich uns angeschlossen zu haben.
an bord der Köln -düsseldorfer haben 
wir es uns gemütlich gemacht und den 
ausblick genießen dürfen.
vorbei am Mäuseturm; über assmannshau-
sen durften wir die burg stahleck bei bac-
charach und die burg Pfalz bestaunen.
vorbei an Kaub erhob sich die schönburg 
und bei Oberwesel passierten wir die enge 
am Felsen der loreley.
die burg Katz und die burg rheinfels bei 
st. goarshausen bildeten den abschluss.

Wir haben glück 
gehabt, das Wetter 
war uns wohlgeson-
nen, es blieb tro-
cken und die dicken 
dunklen Wolken 
verrieten und, dass 
es irgendwo (viel-
leicht in Marburg?) 
niederschlag gab.
nirgends gibt es so 

Willkommen in der Wiege der 
Rheinromantik
Hansenhäuser Bustour an den Rhein, Schifffahrt von Rüdesheim 
nach St. Goarshausen
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viele schöne mittelalterliche burgen, wie 
zwischen Koblenz und rüdesheim.
Weltweit einmalig, so dass dieser Fluss-
abschnitt zum unesCO Weltkulturerbe 
erklärt wurde.
in st. goarshausen hatte uns runhild Piper 
in der gaststätte „Zum schiffchen“ ange-
meldet, wo wir aufs beste verköstigt wor-
den sind.
danach bestand 
Zeit zur freien 
verfügung, sei es 
der spielplatz, die 
altstadt von st. 
goarshausen oder 
die anlegestelle 
der Fähre, es gab 
gelegenheit zum 
verweilen und be-
staunen.
ein rüdesheimer 
Kaffee mit einem 
asbach uralt wa-
ren für mich das 
obligatorische 
„Muss“ (must 
have).

um 17.00 uhr trat unsere reisegrup-
pe glücklich und zufrieden die Heimreise 
nach Marburg an.

schön, dass wir immer wieder die gele-
genheit der gemeinsamen Ausflüge nutzen 
können.

Bis zur nächsten Reise Marianne Wölk 
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Was bietet der Verband Wohneigentum Hessen e.V. (VWH) seinen 
Mitgliedern?
1. Interessenvertretung bei Behörden und Organisationen
2. Basisversicherungsschutz für das Haus und Grundstück.
 Im einzelnen handelt es sich hierbei um
 - eine Haus- und Grundstückshaftpflichtversicherung mit einer
  Deckungssumme von 3 Mio. € für Personen- und Sachschäden und
 - eine Rechtschutzversicherung für das Haus und Grundstück
  (u. a. Nachbarrecht, Steuer- und Verwaltungsrechtschutz vor
  Verwaltungs- und Finanzgerichten)
3. Bauherrenhaftpflichtversicherung für An-, Um- und Neubauten
 bis zu einer Bausumme von 600 000,- €. 
4. Kostenloser Versicherungsvergleich
5. Hilfe in Rechtsfragen des Haus- und Grundbesitzes durch 
 Rechtsanwälte
6. Fachberatung rund um den Garten
7. Monatliche Verbandszeitschrift „Familienheim und Garten“
8. Angebote von kostengünstigen Versicherungen bei den Partner -
 gesellschaften des VWH (Alte Leipziger Bauspar AG, D.A.S. Recht-
 schutzversicherung, Hamburg-Mannheimer Versicherung, Rheinland
 Versicherung).
9. Dienstleistungsangebote (Autokauf, Reisen, Einkaufsvorteile, etc.)

 VERBAND WOHNEIGENTUM vormals Deutscher Siedlerbund
 HESSEN E.V. Landesverband Hessen e.V.

Ihr Ansprechpartner:

Verband Wohneigentum Hessen e.V., 
Neuhausstraße 22, 61440 Oberursel
Telefon: (0 61 71) 2 18 11, Fax: (0 61 71) 2 57 37
E-mail: hessen@verband-wohneigentum.de
Internet: www.verband-wohneigentum.de/hessen



Seit dem 14.04.2023 war der Clubraum bis zum Beginn der Sommerferien fast jeden 
Freitag geöffnet. Mal war er gut besucht, aber manchmal waren auch nur sehr 
wenige oder auch gar keine Gäste da.  

Vorbei die „guten alten 
Zeiten“, in welchen man 
schon um 20 Uhr keinen 
freien Platz mehr fand. 

Vielen vielen Dank an all die 
Helfer, die seit dem 
14.04.2023 hinter der Theke 
gestanden haben. 

Leider konnten wir in den 
letzten Monaten nicht mehr 
Helfer für den Thekendienst 
gewinnen, um den Clubraum 
jeden Freitag zu öffnen. 

Die Öffnung kann daher 
zukünftig nur noch 
unregelmäßig erfolgen. 

Über die Öffnungstermine 
werden wir auf der 
Homepage, bei Facebook und 
in den Schaukästen 
informieren. 

Wir laden alle Mitglieder und 
Nicht-Mitglieder ganz herzlich 
zum gemütlichen 
Beisammensein in den 
Clubraum ein. 

Wir würden uns freuen, wenn sich weitere engagierte Hansenhäuser für den Dienst 
am Zapfhahn finden würden. 

 

Euer Orga-Team Thekendienst 
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die sonne 
über dem blät-
terdach über 
den Häuptern 
einer fröhlich, 
v e r g n ü g t e n 
bürgerschar, 
die sich am 
samstag, den 
22.07.2023 zur 
langen tafel ein-
gefunden hatte.
leckere Ku-

chen und köstliche salate, reichlich Kaffee 
und Prosecco, die leckersten speisen wie 
Frikadellen und Honigmelone mit schin-
ken, ahle Worscht und vieles mehr wur-
den aufgetischt.
bei fröhlichen gesprächen sind etwa 40 
bewohner des umliegenden Wohnviertels 

Lange Tafel am „Werner-Karry-Weg“
zusammengekommen, um sich kennen zu 
lernen, miteinander zu essen und zu trin-
ken und gemeinsam spaß zu haben.
Wir hatten an diesem tag zwar nicht den 
offiziellen Tag der Nachbarn, aber den of-
fiziellen Tag der Hängematte, so haben wir 
im schönen „Waldpark der erinnerungen“ 
im Hansenhaus die Hängematten zur Freu-
de von groß und Klein aufgehängt.
Wieviel bewohner dieses herrliche Fleck-
chen erde zum Joggen und zum radfahren, 
zum spazieren gehen, zum Hund ausführen 
täglich benutzten, das durften wir dort er-
leben.
Jeder vorbeikommende Mensch war herz-
lich zur langen tafel eingeladen, zu einem 
netten gespräch und auch sich an speisen 
und getränken zu laben.
diese freundliche aktion wurde unter-
stützt von dem stadtteilfond der stadt 

IHR FRISEUR

Silke Fichtner

Brüder-Grimm-Straße 1a

35039 Marburg

Telefon 0 64 21-2 64 05
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Marburg, vielen dank dafür und allen teil-
nehmern, die sich mit ihren speisen und 
ihrer anwesenheit beteiligt haben.
diese idee werden wir im nächsten Jahr 
wieder aufnehmen und wenn jemand eine 
anregung dazu hat, wo wir eine lange tafel 

aufstellen könnten, dann lassen sie uns es 
gerne wissen.
bis zum nächsten Mal, seien auch sie dabei 
und machen mit.

Ihre Marianne Wölk



sprächen mit den Hansenhäuser bürgern 
eingefunden; bei essen und trinken und 
einer gemütlichen runde, war es wieder 
ein schöner treffpunkt für Familien und 
Freunde.
Ich finde diese Treffen wichtig für den Zu-
sammenhalt der gemeindemitglieder.
immer wieder 
höre ich, ich 
kenne ja die 
neuen Mitglie-
der nicht….
na dann sind 
doch alle ver-
anstaltungen 
des jungen 
vo r s t a n d -
teams tolle 
a n g e b o t e , 
sich miteinan-
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Gute Stimmung beim alljährlichen Däm-
merschoppen der Hansenhausgemeinde 
mit neuem vielfältigen speisenangebot.
es gab rahmgeschnetzeltes, Chicken Mc 
nuggets und bratwürstchen mit Kartoffel-
salat. Für jeden Gaumen war etwas dabei.
dank der unterstützung von Peter Wip-
permann, Peter Funk und Philipp Hesse 
am grill; Katharina Hesse und Katharina 
bornträger als tandem bei der essensaus-
gabe und im verkauf Peter Kretschmer und 
Mathias richter beim thekendienst, sowie 
Karin Willanzheimer, Jennifer Kretschmer, 
ute Kilian, eugenie Fink und Miriam ritter, 
dominik brand als ablösung im theken-
dienst.
danke euch allen, ich hoffe ich habe keinen 
vergessen zu erwähnen.
gegen 18.00 uhr hatte sich unser Ober-
bürgermeister dr. thomas spies zu ge-

Dämmerschoppen
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der bekannt zu machen und sich kennen 
zu lernen. 
sicher sind viele Hansenhäuser inzwischen 
nicht mehr in laufende Organisationen der 
schule und des Kindergartens eingebun-
den, aber kennen noch die Menschen, mit 
denen sie und ihre Kinder die schulzeit 
verbracht haben. nette Menschen passen 
eben immer zusammen und generationen-
übergreifend können wir diese veranstal-

tungen gut zusammen gestalten.
Ich lade hierzu immer wieder gerne ein!

Ihre 
Marianne Wölk



 

 
Wir turnen in altersgemischten Gruppen 

und haben Spaß bei lustigen Fangspielen, 
Sprungübungen, Ballspielen, 

Gruppenspielen, Bewegungsparcours und 
vielen mehr. 

 
Wann: immer montags und donnerstags  

von 15 – 15:50 Uhr und 
von 16 – 16:50 Uhr 

 
immer mittwochs  

von 16 – 16:50 Uhr 
 

Wo: Sporthalle der Gerhart-Hauptmann-     
Schule 

 
Kontakt: Arne Wrobel arne_wrobel@web.de 

Spaß und Sport Ü30 
 

Wann: jeden Dienstag von  
20 - 22:00 Uhr 

 
Wo: Sporthalle der Elisabethschule 

 
Kontakt: Mathias Richter 01796854879 

 
Alter: 1 ½  – 2 1/2 Jahre 

 
Wann: jeden Samstag von  

10 – 11:30 Uhr 
 

Wo: Sporthalle der Gerhart-
Hauptmann-Schule 

 
Kontakt: 01796854879 

 

 
jeden Montag von 19:00 – 20:00 Uhr  

Wo: Sporthalle Gerhart-Hauptmann-Schule 
 

Kontakt: Ludmilla Dolfen 
01799756741 

 

 
jeden Dienstag von 15:00 – 16:00 Uhr 

Wo: im Gemeindesaal 
 

Kontakt: E. Schick 
06429/271  

 

 
jeden Mittwoch von 19:00 – 21:00 Uhr 

 
Kontakt: Monika Holzhausen 06422/7504 

 

 
jeden Freitag ab 20:00 Uhr  

Kontakt: 
service@hansenhausgemeinde.de 
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Alter der Kinder: ca. 1 ½  – 3 Jahre 

Wann: immer samstags von  

10:00 – ca. 11:15 Uhr 

Wo: Sporthalle der Gerhart-Hauptmann-Schule 

 

Was machen wir: Wir beginnen das Turnen mit einem 
Willkommenslied. Danach begleiten die Eltern die Kinder beim 
Spielen und Begehen des aufgebauten Parcours. Am Ende der 

Stunde kommen wir wieder zum gemeinsaem Abschiedslied 
zusammen und räumen dann die Sporthalle auf. 

 
Kontakt: 01796854879 (Mathias) 

oder  

service@hansenhausgemeinde.de 
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Nikolaus-Familien-Mitbring-Brunch 
der Hansenhaus-Gemeinde

am Sonntag 10.12.2023 um 10 Uhr in den Räumen der
Hansenhaus-Gemeinde in der Gerhart-Hauptmann-Schule

Eine Anmeldung ist zur besseren Planbarkeit erwünscht, ihr könnt aber 
gerne auch spontan vorbeikommen. 

Infos, Anmeldung, Was wird mitgebracht: 017696290127 (Peter W.)

oder service@hansenhausgemeinde.de



Manfred war von 2006 – 2015  
2. Vorsitzender der 
Hansenhaus-Gemeinde. Aktuell 
kümmert er sich um die 
Zusammenstellung der 
Hansenhaus Nachrichten. 
Hierfür Vielen Dank.  

 

Einfach mal nachgefragt bei unserem Mitglied  
 

      Manfred Schmidt 
 

Seit wann bist du Mitglied der Hansenhausgemeinde?  

Glaube seit 1980 

Wie bist du zur Hansenhausgemeinde gekommen?  

Durch meinen Schwiegervater 

Welche Aktivitäten haben dir bislang am Besten gefallen?  

Wintergrillen (Bärbel) 

Was gefällt dir besonders gut an unserem Verein?  

Mir gefiel FRÜHER der Zusammenhalt 

Was ist für dich das größe Glück?  

Meine Tocher und mein Enkel 

Zu was würdest du einem Touristen in unserem Viertel raten? 

Mal gemütlich durch das Viertel schlendern 

Wie würdest du einem Blinden dein Äußeres beschreiben?  

Groß, dunkle Stimme, Hilfsbereit 

Was loben deine Freunde an dir?  

Pünktlichkeit, Zuverlässigkeit, Hilfsbereit., Hoffe ich 

Welche Aktivitäten/Veranstaltungen würdest du dir in unserem Stadtteil wünschen? Mehr 
Zusammenhalt (mehr gemeinsame Veranstaltungen allgemein) 

Wie ist dein Lebensmotto?  

Genieße jeden Tag 

Was ist dein Liebslingsessen?  

Schnitzel, Bratkartoffeln und grüner Salat 

Male den Bismarcktrum für uns:  

Das möchte ich Niemandem zumuten       
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Zusatz zur Beitrittserklärung:
Durch meine Unterschrift erkenne ich die Satzung der Hansenhaus-Gemeinde 1934 e.V. an.
Die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung von personenbezogenen Daten erfolgt im Verein nach den Richtlinien der EU-weiten Datenschutz-Grundverordnung (D5-GVO) sowie des 
gültigen Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG).
Die für einen Vereinseintritt notwendigen Daten, die zur Verfolgung der Vereinsziele nach § 3 der Satzung und für die Betreuung und Verwaltung der Mitglieder erforderlich sind, 
dürfen gem. Art. 6 Abs. 1lit. B) DS-GVO hier in dieser Beitrittserklärung erhoben werden.
Diese Informationen werden elektronisch gespeichert. Der Verein wird für den Schutz der Mitgliedsdaten durch technische und organisatorische Maßnahmen vor unbefugter Kennt-
nisnahme durch Dritte schützen. Eine Weitergabe der Daten an Dritte wird nur mit Einwilligung des Mitgliedes vorgenommen.
Verantwortlich für den Datenschutz im Verein ist der/die Vorsitzende. Bei evtl. Rücklastschriften übernehme ich die zusätzlich entstandenen Kosten.






